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Liebe Leserinnen und Leser,

Solidarität ist eine Haltung der Verbundenheit mit 

Ideen, Aktivitäten und Zielen anderer.

Für den SV Bad Bentheim ist es eine Verpflichtung 

und ein Grundprinzip, das uns als Verein auszeichnet. 

In den zurückliegenden Tagen, in denen wir alle mit 

besonderen Herausforderungen konfrontiert sind, 

wurde vielen von uns vor Augen geführt, was ein Verein 

und seine Mitglieder zu leisten im Stande sind.

Mich erfüllt es mit Stolz, Teil dieser Solidargemeinschaft 

zu sein, welche außergewöhnliche Leistungen zu Tage 

bringt. Jedem ist die Flutkatastrophe im Ahrtal bewusst 

und viele haben aufmerksam die Hilfsaktionen des SV 

Bad Bentheim verfolgt und sich in unterschiedlichster 

Form beteiligt. Eine enorme Spendenbereitschaft und 

viele Hilfsaktionen haben Hoffnung in Teile des Tals 

getragen. Würdig wurden unsere Farben vertreten und 

vielen Menschen im Ahrtal ist der SV Bad Bentheim ein 

Begriff geworden. Stellvertretend für alle Sponsoren und 

Mitglieder wurde im Rahmen des diesjährigen Weinfestes 

das Orgateam „Fluthilfe Ahrtal“ durch unseren alten 

und neuen Bürgermeister geehrt. Ich bedanke mich 

ausdrücklich bei allen, die es möglich gemacht haben, 

dass den Menschen in Ahrweiler geholfen werden konnte 

und auch weiterhin geholfen wird.

Aktuell steht eine gemeinschaftliche Spendenaktion 

des SV Bad Bentheim, TUS Gildehaus und der SG Bad 

Bentheim im Fokus. Die entstandenen Verbindungen 

zum TUS Ahrweiler und zum ABC Ahrweiler sind uns 

Verpflichtung und Antrieb, wieder Sport in der Region 

möglich zu machen. Kinder wieder auf Sportanlagen im 

Ahrtal zu sehen ist das definierte Ziel dieser Aktion.

Bei allen Schwierigkeiten, die der eigene Verein zu lösen 

hat, gibt mir diese gelebte Solidarität das Vertrauen, 

dass unsere Vereine ein stabiles Fundament besitzen 

und die Mitglieder keine Angst vor der Zukunft haben 

müssen.

Euer

Vorstand

Focko Wintels, Vorstandsmitglied vom  
SV Bad Bentheim von 1894 e.V.

Focko Wintels

Mich erfüllt es mit stolz, teil dieser 

Solidargemeinschaft zu seiN
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Der schnelle Weg zuM SVB:

Gutenbergstr. 8, Bad Bentheim

Tel. 05922-2053

svb@sv-badbentheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montags und Donnerstags von 

9 – 12 Uhr und von 17 – 19 Uhr

›› Sagt uns Eure Meinung!
 vorstand@sv-badbentheim.de

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de

Paulinenweg 1 · Bad Bentheim · Tel. 3132 
Rheiner Straße 11 · Bad Bentheim · Tel. 2142 

Neuenhauser Straße 33 · Nordhorn · Tel. 83999

Die auf der Jahreshauptversammlung 
am 4.September 2020 beschlossene und 
später verschobene Beitragsanpassung 
wird zum 1.Oktober 2021 umgesetzt. 
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Was ist Herzsport? Die Zahl an Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

und Begleiterkrankungen wie Diabetes steigt leider stetig. Per-

sonen, insbesondere nach Herzinfarkt, koronarer Herzerkran-

kung, nach Bypass-Operation oder leichter Herzinsuffizienz, 

werden nach einer ärztlichen Verordnung im Rahmen dieser 

speziellen Gruppe, im Verein betreut. Stets anwesend ist ein 

Arzt, der bei einem Notfall sofort rettende Maßnahmen ein-

leitet. Neben Ausdauer-, Kraft-, Beweglichkeits- und Koordi-

nationstraining beinhalten auch Entspannungsübungen das 

Angebot des Herzsports. Spaß an der Bewegung soll die Ge-

sundheit fördern und so für mehr Lebensqualität sorgen. Das 

Training findet montags von 19.15 – 20.15 Uhr in der Schür-

kamphalle statt. 

Für unsere seit 2010 bestehende Herzsportgruppe suchen 

wir eine(n) Übungsleiter(in). Du brauchst nicht zwingend 

eine bestehende Herzsportlizenz, wir unterstützen auch ger-

ne deine Ausbildung. 

Wenn du Interesse oder Fragen hast, melde dich gerne bei  

Renate Wipking (05922) 3687.

HERZSPORT

Wenn sich ein Finanzpartner auch 
im Bereich Sport engagiert.

Gut für die Grafschaft.
Sparkasse. 

sparkasse-nordhorn.de

iisstt  eeiinnffaacchh..
MMiitteeiinnaannddeerr
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Liebe Leserinnen und Leser,

nach einem Jahr Unterbrechung konnten wir am Freitag, den 

03.09.21, endlich unsere langjährigen Mitglieder auszeichnen. 

Auch hier waren wir im Jahr zuvor nicht in der Lage, diese Eh-

rungen vorzunehmen und hatten uns dieses für 2021 fest vor-

genommen. Mit Blick auf die Inzidenzen hatten wir uns für 

eine Open Air Veranstaltung ausgesprochen und die neue Tri-

büne zu diesem Zweck genutzt. 

Bei bestem Wetter konnte in geselliger Runde ein runder Rah-

men geschaffen werden, der dem Anlass gerecht wurde. Für 

mich waren all die Geschichten und Lebensläufe beeindru-

ckend, die so manches Mitglied zu berichten wusste. 

Wie Dieter Strauss, welcher 2020 bereits 60 Jahre im Sport 

verbracht hat. Dieter wird durch unseren Archivar Bernhard ter 

Horst als Tischtennislegende beschrieben. Dieter ist kurzzeitig 

in der Fußballjugend aktiv gewesen, bevor er zum Tischten-

nis wechselte und gehörte als Stammspieler bereits 1975 zur 

Meistermannschaft bei den Senioren. 

27 Jahre, von 1983 bis 2010, war Dieter Leiter der Tischtennis-

abteilung und nebenbei auch noch Jugendtrainer. 2012 immer 

noch voll aktiv, steigt er mit der 1. Seniorenmannschaft in die 

Bezirksliga auf. Ein Sportlerleben an der Platte und prägend für 

mehr als eine Generation im Bereich Tischtennis.

Helga Harink:

Im Bentheimer Turnwesen längst ein Begriff. Bereits mit vier-

zehn Jahren betreute sie die Jüngsten in der Turnabteilung. Ab 

1993 steigt sie voll ein, erwarb die Übungsleiter-Lizenz, nahm 

an unterschiedlichen Gesundheitssportkursen teil und entwi-

ckelte immer neue Gruppen in der Abteilung. 2000 wurde Hel-

ga zur Sportlerin des Jahres gewählt und 2002 mit der Ehren-

nadel in Bronze des Deutschen Turnerbundes ausgezeichnet. 

Krönung ihrer verdienstvollen Tätigkeit dürfte 2009 zusammen 

mit Gea Heetderks - die Verleihung „Großer Stern des Sports“ 

durch Bundespräsident Horst Köhler in Berlin für das Projekt 

„Bewegungsförderung für Kinder“ gewesen sein.

So kamen viele beeindruckende Geschichten zu Tage und in 

entspannter Atmosphäre wurden im Anschluss noch viele An-

ekdoten ausgetauscht. 

Für uns war es eine schöne Gelegenheit, um aus erster Hand 

einen tieferen Einblick in die Geschichte des SV Bad Bentheim 

zu bekommen.

Geehrt wurden für 25 Jahre im Sport: Burzlaff Thea, Fischer 

Dennis, Günzel Andreas, Husmann Jan Simon, Husmann Mirco, 

Kolk Philipp, König Marianne, Lemmer Gaby, Leuchtmann Bri-

gitte, Nibbrig Ralf, Niehaus Carsten, Niehaus Hermann, Rüggen 

Erika, Schmidt Christel, Slink Claudia, Töpker Thomas, Walles 

Alida, Wessels Marion, Aink Leon, Berger Marianne, Bosse 

Dieter, Bramer Janette, Brouwer Michael, Dalenbrook Chris-

toph, Diekel Ruth, Fischer Mirco, Geesken Annegret, Geesken 

Christian, Geesken Christoph, Hasebrock Philipp, Heide van der 

Christian, Hogt Patrick, Holthaus Roswitha, Kerkhoff Günter, 

Kolk Claudia, Konjer Anette, Leidiger Franz-Josef, Loske Heike, 

Somberg Ole, Stehmann Helmut, Stemberg Gesine, Tijhuis An-

ne-Marie, Tirrel Wolfgang, Vennekate Gesine, Vennekate Lea, 

Walles Anke, Wilmink Agnes, Wintels Achim

Geehrt wurden für 40 Jahre: Banneke Lambert, Kolk Jan, Ko-

onen Herbert, Link Wolfgang, Neumann Gerd-Ulrich, Rickert 

Sigrid, Rohe Thorsten, Rott Gerhard, Schevel Gisela, Schmidt 

JUBILARFEIER
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Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

Werner, Scholz Hedwig, Große Höötmann Birgit, Hasebrock 

Inge, Niehaus Guido, Reichel Johanna, Reichel Manfred, Schra-

der Frank, Thiele Marion, Vennekate Johann

Geehrt wurden für 50 Jahre: Bertels Andreas, Frank Heinz, 

Harink Helga, Husmann Gerd-Jan, Lindemann Monika, Roters 

Ursula, Schevel Georg, Wilbers Hedwig, Prill Rainer

Geehrt wurden für 60 Jahre: Strauss Dieter, Deters Günter, 

Mahn Alfred, Perick Hermann, Schüler Hermann

Geehrt wurden für 70 Jahre: Gosejacob Hilke

Geehrt wurden für 75 Jahre: Winkler Horst, Westerhoff Ilse, 

de Boer Dirk, Dierkes Hans-Dieter

Geehrt wurden für 90 Jahre: Heinicke Hans und Wilmsmeyer 

Gerd

Hans Heinicke, den ich noch als Lehrer erleben durfte,

begann 1930 beim TV Hoffnung Jüterbog in Brandenburg seine 

sportliche Laufbahn mit Turnen und Schwimmen. Nach dem 

Umzug der Familie nach Dresden in 1937 spielte er bei SG 1893 

Dresden Fußball und Hockey und begeisterte sich gleichzeitig 

beim Alpinen Skiclub Dresden für den Skisport und entwickelte 

sich in der Reichsleistungsklasse bis 1939 zu einem Spitzen-

läufer im Skilanglauf.

Krieg und Gefangenschaft mit einer Odyssee über Norwegen 

und Frankreich beendeten seine hoffnungsvollen sportlichen 

Ambitionen. Hans Heinicke landete in den Nachkriegswirren 

in Veldhausen, wurde zunächst Messtechniker bei der Firma 

Deilmann und ab 1952 konnte er endlich sein Lehrerstudium 

aufnehmen. Er war weiterhin als Fuß- und Faustballer im SV 

Veldhausen aktiv. 1960 wurde er Realschullehrer in Bentheim 

und sofort für den SVB in der Turnabteilung gewonnen. Von 

1967 bis 1974 leitete Hans Heinicke eine erfolgreiche und sta-

bile Volleyballabteilung.

Außerdem war er seit 1967 auch als Wanderwart für den SVB 

tätig. Bis 1995 hatte er in fast 30 Jahren über 200 Frühjahrs-, 

Grünkohl-, Kreis- und andere Wandertage durchgeführt. 

Gerd Wilmsmeyer wird zu den besten Fußballern in Bentheim 

gezählt. Schon als Jugendlicher bestach er durch seine Technik 

und Torgefährlichkeit.

1940/41 wurde er aufgrund der stets guten Leistungen in die 

Bannauswahl berufen, im Endspiel um die Bannmeisterschaft 

1942 war er mit 2 Toren wesentlich am Sieg beteiligt.

Nach dem Krieg war er sofort wieder dabei; Mitgliedsnummer 

101 vom 1. Februar 1946. Der SVB gehörte zum Westverband 

und spielte u. a. gegen Gronau, Rheine u. Stadtlohn vor großem 

Publikum.

Nach der zwangsweisen Eingliederung in den Niedersächsi-

schen Fußballverband – die SVB-Verantwortlichen wollten 

wegen der geringeren Entfernungen und Fahrtverbindungen 
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lieber in Westfalen bleiben spielte der SVB auf Kreis- u. Be-

zirksebene. So wurde bei Eintracht Nordhorn das Interesse an 

Gerd geweckt, der jedoch die gute Kameradschaft und den in-

zwischen sicheren Arbeitsplatz in Bentheim vorzieht.

Kurzzeitig auch als Trainer tätig, beendet er 1955 seine akti-

ve Laufbahn bei den Senioren. Gelegentliche Auftritte bei den 

Alten Herren folgen, aber ansonsten nimmt Gerd in den Fol-

gejahren bis heute regen Anteil am lokalen Fußballgeschehen.

Hans Heinicke und Gerd Wilmsmeyer können aufgrund des 

hohen Alters nicht anwesend sein, werden aber noch per-

sönlich besucht.

Euer

Vorstand

Focko Wintels

Praxis für Physiotherapie / Krankengymnastik Wilfried Kuipers
Rheiner Straße 11 · 48455 Bad Bentheim

Telefon: 0 59 22 - 77 66 45 · Mobil: 0177 - 86 25 090
info@physiotherapie-kuipers.de · www.physiotherapie-kuipers.de
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Manuelle Therapie · Sportphysiotherapie 
Bobath-Therapie u.a. Schlaganfall / Parkinson
Rehabilitationstherapie · Fango · Massage
Manuelle Lymphdrainage · Hausbesuche 
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Rheiner Straße 11 · 48455 Bad Bentheim
Telefon: 0 59 22 - 77 66 45 · Mobil: 0177 - 86 25 090

www.physiotherapie-kuipers.de

Am besten Wessmann.
Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
Salzbergen Nordmeyer Str. 1 05976-9020
Bad Bentheim Rheiner Str. 10 05922-2157
wessmann.com info@wessmann.com

·  Hoch- und Tiefbau

·  Holz und Dämmstoffe

·  Türen und Böden

·  Schließtechnik

·  Baucontainer

·  Aufmaß und Montage

·  Dach und Fassade

·  Gartengestaltung

·  Innenausbau

·  Gasfl aschen

·  Logistik

·  Gutscheine
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Trainingsstart - kurzfristige 

Trainerabsage - was nun? Eine 

schwierige Situation für jeden 

Verein. Nach den vielen Lock-

downs tun sich die Vereine 

schwer, alle Fußballteams mit 

geeigneten Trainern abzude-

cken. Unbeeinflusst von den 

häufigen Unterbrechungen des 

Trainings- und Spielbetriebs 

steigen die Spielerzahlen in 

den Fußballmannschaften. Die 

Abgänge sind nicht höher als vor der Coronazeit und Zugänge 

sind in allen Altersklassen zu verzeichnen.

Zurück zur DIII. Ein auf Trainerwunsch später Start in das Trai-

ning ist aktuell nicht ungewöhnlich. Eine späte Absage des 

Trainers schon. Was bleibt, ist eine 18-köpfige Mannschaft, 

Spieler, die seit Mini-Zeiten im Verein spielen und einfach 

Lust auf Fußball haben, Eltern, die sich seit Jahren im Verein 

einbringen und Verantwortliche, die unter zeitlichem Druck 

eine Lösung suchen. Umso erfreulicher ist die kurzfristige 

Lösung. Spieler aus den Seniorenmannschaften übernehmen 

ein Training pro Woche und aus dem Jugendvorstand kam 

sofortige Unterstützung für das zweite Training. Alles keine 

Selbstverständlichkeit. Der Dank geht an Malte Niehaus, Ju-

lian Hanselle und Steffen Raabe.

Schon nach zwei Trainingseinheiten steht das erste Punkt-

spiel gegen die D IV von der WE Nordhorn an. Eine Aufgabe, 

die Trainer und Spieler nach so kurzer gemeinsamer Zeit vor 

eine echte Herausforderung stellt. Nach einigen Spielminu-

ten formt sich schon ein neuer Teamgedanke, jeder Spieler 

springt für den anderen ein. Verständliche Konditionsschwä-

chen werden durch Kampfgeist ausgeglichen. Spieler, die 

letzte Saison noch auf dem Kleinfeld zuhause waren, stehen 

nun auf dem deutlich größeren D-Jugendfeld und Spieler, die 

erst eine Woche zuvor beim Vereinssport reinschnupperten, 

stehen nun im Mittelpunkt auf dem Platz. Gutes Coaching 

des Trainerteams und der Teamgeist scheinen zwischenzeit-

lich noch eine kleine Sensation möglich werden zu lassen. 

Am Ende gibt sich das SVB-Team knapp mit einem 3:4 ge-

schlagen. 

Auch eine Niederlage kann ein Erfolg sein und dieser freut 

Eltern, Trainer und letztendlich auch die Spieler ... das ist Fuß-

ball nach vielen prägenden Lockdowns! 

Der Saisonstart bringt auch für Vereinsverantwortliche über-

raschende Erkenntnisse. Manches Spielergebnis mag aktuell 

anders gewichtet werden. Gepunktet haben hier Kinder, El-

tern, Trainer und Verein. Da tritt eine Tabelle auch mal gerne 

in den Hintergrund.

Unsere SVB-Jugend im Fokus: 

SV Bad Bentheim D III

Schloßstraße 12 • 48455 Bad Bentheim 
Tel. 05922 / 2350 • www.optiker-weiss.de

DIGITALEN ZEITEN SEHE ICH 
ENTSPANNT ENTGEGEN.
Ergo® Bildschirmbrillen mit Blaulicht-Filter.
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Die B-Jugend des Trainerteams Alex Schäfer/Kai Wendelmann 

durfte sich zu Beginn der neuen Saison über einen neuen Tri-

kotsatz inklusive Hosen und Stutzen freuen.

Das Team zeigte sich sehr erfreut über das großzügige Spon-

soring, was alles andere als selbstverständlich ist. Als „Dan-

keschön“ überreichte Anja Schäfer im Namen der Mannschaft 

und der gesamten Fußballjugendabteilung einen Blumen-

strauß an Dana Scholte-Wassink, der Inhaberin der Zahnarzt-

praxis.

Das Foto zeigt die symbolische Trikotübergabe von Frau 

Scholte-Wassink an die B-Jugend der Saison 21/22. 

Im ersten Spiel nach der offiziellen Übergabe haben die Tri-

kots der Mannschaft auch direkt Glück gebracht. In einem 

kurzfristig einberufenen Testspiel konnte das Team mit 6:3 

gegen die B-Jugend des SV Suddendorf-Samern gewinnen.

Im Kreispokal musste die Mannschaft um Kapitän Tim Hoe-

gen dann nach couragierter Leistung gegen die klassenhöhe-

re Spielgemeinschaft aus Neuenhaus/Veldhausen/Lage leider 

schon in der ersten Runde die Segel streichen.

Die Mannschaft geht trotzdem guten Mutes in die Meister-

schaftsrunde. Nachdem man zu Beginn der Vorbereitung 

noch mit argen Personalengpässen zu kämpfen hatte, hat 

sich der Kader mittlerweile durch einige reaktivierte Spieler 

wieder gut gefüllt.

Trikotübergabe an die B-Junioren

Durch die „Praxis Am Kaiserhof“

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.
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Auch dieses Jahr wurde beim SVB großgeschrieben: die Fuß-

ballfabrik nach Ingo Anderbrügge - Training. Lernen. Leben. 

Über 50 fußballbegeisterten Jungen und Mädchen im Alter von 

5 bis 13 Jahren nahmen vom 20.-22.08.2021 am 3-tägigen 

Fußballcamp auf unseren Plätzen teil. Egal ob Vereinsmitglied, 

aus einem anderen Verein oder vereinslos. Allen Kinder wurden 

im Basiscamp unter anderem die Themen Dribbling, Passen, 

Torschuss und Spielformen sowie Themen wie Selbstständig-

keit und Freude am Fußball vermittelt. Das effektive Training 

in Kleingruppen und die einzelnen Workshops wurden von den 

Trainern der Fußballfabrik geleitet und von den Kindern begeis-

tert mitgemacht. Wetter und Stimmung passten, so dass auch 

die Eltern beim Zusehen auf ihre Kosten kamen.

Am Ende des Camps konnten die Kinder neben vielen positiven 

Erinnerungen und weiterentwickelten Fähigkeiten auch noch 

Urkunden, Pokale, Bälle und Trinkflaschen mit nach Hause neh-

men.

Dem Orga-Team und den vielen Helfern des SV Bad Bentheim 

bleiben als Dank die vielen positive Rückmeldungen der Kinder 

und Eltern und viele schöne Stunden mit dem Team der Fuß-

ballfabrik. 

Vereinsseitig bedanken wir uns ganz herzlich bei unserem 

Platzwart Wolfgang Zender, der immer hilfsbereit zur Seite 

stand und Elisabeth Vette, die für alle Camp-Teilnehmer eine 

erstklassige Verpflegung auf die Beine gestellt hat. Ihr seid die 

Besten!

... und: Natürlich wird es auch im nächsten Jahr ein Fußball-

camp auf unseren Plätzen an der großen Maate geben! 

Ein ganz großer Dank geht auch an die heimischen Sponsoren 

des Fußballcamps: 

Johannes Grossfeld vom Hotel Grossfeld/Bad Bentheim, die 

Trainer waren wieder begeistert von der Unterbringung im Ho-

tel und die Jugendabteilung des SVB dankt für das Sponsoring 

der Unterbringungskosten. Ebenfalls freut sich die Mannschaft 

E III über den gesponsorten Trikotsatz!

Meiko Palopis von der BBG Gebäudereinigung/Bad Bentheim 

dankt der Verein für die großzügige finanzielle Unterstützung 

des Fußballcamps!

Fußballcamp Ingo Anderbrügge 2021 –

Fußball pur

Kein Kuchen
ist auch

keine Lösung
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Am 04.09.2021 fand in Seelze eine DAN Prüfung statt. Der Trai-

ner der KSG Bad Bentheim Gildehaus Thorsten Dirks und seine 

Sportkameradin vom Partnerverein TuS St. Arnold Laura Dreyer 

nahmen teil. Thorsten stellte sich der hohen Prüfung zum 6. 

DAN und Laura zum 3. DAN.

Die Prüfungskommission bestand aus den A-Prüfern des Deut-

schen Karate Verbandes (DKV) Ulrich Heckhuis, Horst Nehm 

und Wilfried Nickel. Die DAN Prüfungen des DKV als offiziel-

ler Karateverband Deutschlands sind international anerkannt. 

Der DKV ist Mitglied der European Karate Fédération (EKF) 

und World Karate Fédération (WKF). Laura führte zunächst die 

Grundtechniken vor. Es folgten die Kata (Formenlauf) und die 

Kata Bunkai. In der Bunkai werden alle Techniken aus der Kata 

mit einem Partner in der praktischen Anwendung vorgeführt. 

Die Partnerübungen mit Angriffs- und Abwehrtechniken stell-

ten einen weiteren Themenblock dar. Zum Abschluss mussten 

effektive Selbstverteidigungstechniken das Prüfungsgremium 

überzeugen. Die Zulassung zur Prüfung zum 6. DAN obliegt der 

Zustimmung der Bundesprüfungskommission des DKV. Somit 

musste Thorsten zusammen mit seiner Anmeldung zur Prüfung 

seinen Karatelebenslauf vorlegen. In diesem Lebenslauf

muss dargelegt werden, was ein Karateka für die Kampfkunst 

bereits geleistet hat, welche Lizenzen liegen vor, welche Tur-

niererfolge konnten verbucht werden, hat der Karateka Prüfling 

andere auf dem Weg zum Schwarzgurtbegleitet, usw ... 

Nach Einreichung aller Unterlagen wurde die Genehmigung

erteilt. Die Prüfung bestand aus einem praktischen und theore-

tischen Teil. Grundsätzliches Thema war die Grund-, Form- und

Wegschule, welche die Philosophie der Karateausbildung dar-

stellt. Thorsten zeigte zunächst die Kata Gegsai da Ichi (Kata 

der Grundschule). Es folgte eine intensive Befragung in dem 

Themenkomplex der vorgestellten Kata und grundsätzlich der

Trainingslehre der Grundschule. Thorsten zeigte im Anschluss 

die Kata Sanseru (Kata der Formschule) und Suparinpai (Kata 

der Wegschule). Das Prüfungsgremium nahm Bezug auf die

Vorstellungen der Kata und stellte weitere Fragen, u.a. inwie-

weit sich die eigene karatespezifische Entwicklung als Sportler 

und Trainer vollzogen hat.

Zum Abschluss der erfolgreichen Prüfung wurde beiden Kara-

teka ihre Diplom Urkunde zum 6. DAN und 3. DAN von der 

Bundesprüfungskommission überreicht.

Thorsten Dirks 6. DAN und

Laura Dreyer 3. DAN bestanden

v.r.n.l.: Prüfer Wilfried Nickel 6. DAN; Horst Nehm 8. DAN, Ulrich 
Heckhuis 9. DAN Hanshi; Laura Dreyer, Thorsten Dirks

Gestaltung mit Gardinen- und Dekorationsstoffen 
Exklusive Wohn- und Badaccessoires 

 Sonnen-, Sicht- und Insektenschutz • Bodenbeläge 
Polsterarbeiten • Wandbespannung • Design-Teppiche

Wilhelmstraße 9  •  48455 Bad Bentheim  •  Tel.: 0 59 22 / 69 50  •  www.raumausstattung-hemme.de  •  sonja.hemme@t-online.de

Stellen Sie Ihre Möbel nicht ins

Wir verleihen Ihrem alten Möbelstück
neuen Charme - nach Ihrer Vorstellung!
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1971
Geboren in Aachen

1985 - 1989
Jugendfußball im SVB

2014 - Heute 
Jugendvorstand SVB

1985
Umzug nach Bad Bentheim und 

Eintritt in den SVB
2015 – 2018
Jugendleiter

1989 - 2006 
Seniorenfußball im SVB

2010 - Heute  
Abteilungsleiter Alte Herren

2009
Silberne Ehrennadel 25 Jahre SVB

Für Rudi Pollok ist der SVB mehr als nur ein Sportverein, es 

ist sportliche Heimat und ein bisschen Familie zugleich. Durch 

sein jahrelanges Wirken im SVB ist Rudi gut vernetzt und in 

der Fußballfamilie bekannt. Er ist oft Anlaufstelle für neue 

Mitglieder der Junioren, Senioren und Alt-Herrenabteilung. Da 

Rudi seine Jugend in den Niederlanden verbracht hat, werden 

holländische Mitbürger auch schonmal freundlich auf Nieder-

ländisch begrüßt.

Geboren wurde Rudi in Aachen, durch den Job des Vaters in 

der Urananreichung ging es in die Niederlande, wo er beim 

PH Almelo das Fußballspielen erlernte. Im Alter von 14 Jahren 

zog die Familie dann nach Bad Bentheim, wo Rudi 1985 in 

den SVB eingetreten ist. Fortan spielte der quirlige “Zehner” 

auch in den zweiten Jugendmannschaften, da er von manchen 

Trainern als zu klein und zu schmächtig eingestuft wurde. In 

den Senioren spielte er die meiste Zeit in der “Dritten” und 

nach dem Zusammenschluss von zweiter und dritter Mann-

schaft in der “Zweiten”. Rudis Talent blitzte immer wieder auf, 

aber trotz seines großen Ehrgeizes, hat es für die allerhöchsten 

Mannschaften auch deshalb nicht ganz gereicht, da ihm das 

Zwischenmenschliche noch wichtiger war als der sportliche 

Erfolg. „Mit der Zweiten und Dritten Mannschaft ging es nach 

dem Training oft in die Triangel”, blickt Rudi gerne zurück, „dort 

hatte ich meine Freunde um mich und fühlte mich wohl”.

Die sorgenfreie Zeit fand dann im Jahr 1996 ein jähes Ende, 

im Alter von 25 Jahren riss bei Rudi erstmals das Kreuzband. 

Im Laufe der sportlichen Karriere wurde er fünfmal am linken 

Knie operiert. Dies hat Rudi nicht nur physisch, sondern auch 

psychisch aus der Bahn geworfen. Aber gerade in diesen Pha-

sen war es der Sportverein, der ihm half, aus der seelischen 

Erkrankung herauszufinden. Das Engagement im Verein gab 

ihm eine Aufgabe, die positive Rückkopplung für geleistete 

Arbeit und der Respekt ihm gegenüber halfen Rudi zurück in 

die Spur. Als Sprungbrett fungierte dabei das familiäre Umfeld 

der Montagstruppe, dem Training der Fußball Reisemannschaft 

der Alten Herren. Hier begann Rudi sich zu engagieren. Zuerst 

übernahm er die Organisation des Montagstraining und von 

dort wechselte er in die Ü32, wo er selbst die Fußballschu-

he in Meisterschaftsspielen schnürte und vom Spielertrainer 

Jan Hirschauer zum Innenverteidiger umfunktioniert wurde. 

RUDI UND SEINE SVB-Familie

SVB Ü40 2019/2020
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2019
Gründung der Ü40

2014 - Heute 
Jugendvorstand SVB

2014/15
Trainer A2

2015 – 2018
Jugendleiter

2016 – 2018
Trainer Vierte Mannschaft

2015/16
Trainer Dritte Mannschaft

2019 – Heute
Mitglied im Spielausschuss

Im Laufe der Zeit übernahm er die Abteilungsleitung von Jo-

hann Busmann und als eine Funktion für die Homepage der 

Ü32 gesucht wurde, fand man schnell den Begriff Teamma-

nager.

Im Jahr 2014 holte ihn Jugendleiter Olaf Goldmann-Weber in 

den Jugendvorstand und von 2015 bis 2018 war er selbst Ju-

gendleiter. Hier hat er sich hauptsächlich um den Spielbetrieb 

des SVB und der JSG Obergrafschaft gekümmert. Es war ihm 

wichtig, dass die Mannschaften von gut ausgebildeten Trai-

nern gecoacht werden, und so förderte er die Qualifikation 

der Jugendtrainer. Am Ende seiner Zeit als Jugendleiter hatte 

der SVB die meisten aktiven Trainerlizenzen in der Grafschaft 

Bentheim. Hierfür wurde der SVB zweimal bei der Qualifizie-

rungstrophy geehrt. Bis heute unterstützt Rudi die Qualifizie-

rung und Weiterbildung der Jugendtrainer.

Parallel trainierte er in der Saison 2014/2015 die A2 zusammen 

mit Marco Huigen und eine Saison später trainierten sie dann 

die dritte Mannschaft. Aber auch dort blieb Rudi nur ein Jahr, 

denn durch den großen Andrang an jungen Fußballern konnte 

eine vierte Mannschaft gegründet werden und Rudi übernahm 

zusammen mit Norbert Meyer für 2 Jahre die Leitung der “Vier-

ten”. Auch hier lag sein Fokus nicht auf dem sportlichen Erfolg, 

Kameradschaft und den Jungs Spaß am Fußball zu vermitteln 

waren sein Ziel.

2019 trat Rudi dann dem Senioren Spielausschuss bei und 

gründete im gleichen Jahr die Ü40-Mannschaft, die seitdem in 

einer Kleinfeldliga um Punkte kämpft.

Die Entwicklung der SVB-Vereins-App geht maßgeblich auf das 

Engagement von Rudi Pollok zurück und im Thekenteam mit 

Rudi Weber unterstützt er Elisabeth Vette bei dem Betrieb des 

Vereinsheims. Seit einigen Wochen übernimmt Rudi das Layout 

der Stadionzeitung “TOR”.

Da Rudi es immer verstand, Aufgaben und Abteilungen wei-

terzuentwickeln und andere mit in die Verantwortung einzu-

binden, konnte er sich stets neuen strategischen Aufgaben 

widmen. Die nächste Idee für den SVB wird bestimmt schon 

geschmiedet.

13

Jugendvorstand 2014/2015

SVB A2 1987/1988
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SVBaktuell: Hal-

lo Rudi, dich trifft 

man eigentlich jeder-

zeit am Fußballplatz. 

Wo liegt derzeit dein 

Hauptaugenmerk?

Rudi: Ich habe mich 

bei der Erstellung der 

SVB-App engagiert und 

möchte diese nun gerne 

im Verein integrieren. 

Ich tickere z.B. die Heimspiele der Ersten und der Alten Her-

ren. Mit der Stadionzeitung ist nun ein neues Projekt hinzu-

gekommen. Als aktiver Sportler liegt mir das Montagstraining 

mit der großartigen Gemeinschaft sehr am Herzen.

SVBaktuell: Auch in Vorbereitung auf unseren Bericht bist 

Du sehr offen mit deiner seelischen Erkrankung umge-

gangen.

Rudi: Mir ist es wichtig offen darüber zu sprechen, man darf 

mich auch darauf ansprechen. Ich finde, dass unsere gesamte 

Gesellschaft noch offener mit dem Thema umgehen kann und 

wir Tabus brechen können.

SVBaktuell: Welche Rolle hat der Sportverein beim Um-

gang mit der Erkrankung für Dich gespielt?

Rudi: Eine sehr große. Das familiäre Umfeld, der gegenseiti-

ge Respekt im Verein und auch das Verständnis der anderen 

Sportler für meine Situation hat mir sehr geholfen. Auch des-

halb bin ich heute so für den Verein engagiert, ich möchte 

gerne etwas zurück geben - Danke sagen.

SVBaktuell: Engagement ist ein gutes Stichwort, 

Du warst schon an vielen Stellen für uns aktiv.

Hast Du schon neue Projekte geplant?

Rudi: Gerne würde ich ein Alte-Herren Ü50 gründen sowie die 

SVB-App verfeinern. Das übermannschaftliche Vereinsleben 

möchte ich beleben und ich werde mich beim NFV Vereins-

manager Lehrgang anmelden. Aber man muss sich fokussie-

ren, so versuche ich die derzeit angefangenen Projekte erst 

einmal zu Ende zu bringen.

SVBaktuell: Gibt es eventuell eine Anekdote in Deiner SVB 

Zeit, die Du erwähnen möchtest?

Rudi: Da fällt mir spontan ein, dass wir mal mit drei Spielern 

der Dritten (Thorsten Schepers, Gerd Heilen und ich) in der 

ersten Mannschaft aushelfen mussten. Wir haben bei Falke 

Steinfeld gespielt. Ich wurde im Sturm aufgestellt, konnte gut 

mithalten und habe sogar Kopfbälle gewonnen. Anmerkung 

der Redaktion: Während Rudi dies erzählte, grinste er bis über 

beide Ohren.

SVBaktuell: Welche Erinnerungen bleiben Dir nach so vie-

len Jahren im Gedächtnis?

Rudi: Ach, der Kreis-Pokalsieg mit den Alten-Herren 2013 in 

Laarwald war schon herausragend. Fast genau so schön war 

die Meisterschaft mit der Dritten in der Saison 2003/2004 

mit dem damaligen Trainer „Kaiser“ Andy Bertels und mei-

nem Kumpel Udo Löchtenbörger im Tor. Ein absolutes High-

light war der Galaabend der A2 in der Saison 1987/1988, in 

der Holzhütte welches zu der Zeit unser Vereinsheim war. In 

der A2 habe ich auch mit Focko Wintels zusammengespielt. 

Als Trainer hat mich am meisten Jürgen Verwold geprägt, 

der mich sowohl in der Jugend als auch später in der Dritten 

trainiert hat. Darüber hinaus die vielen tollen Menschen, die 

ich hier kennenlernen durfte und von denen ich mehrere zu 

meinem engsten Freundeskreis zähle.

INTERVIEW 

Bentec GmbH Drilling & Oilfi eld Systems   ●   Deilmannstraße 1   ●   48455 Bad Bentheim   ●   www.bentec.com   ●   +49 (0)5922 72 80

x                Folgt uns auf:

Anzeige SV Bad Bentheim V2.indd   1Anzeige SV Bad Bentheim V2.indd   1 02.03.2021   12:55:3302.03.2021   12:55:33
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Sprechen Sie

jetzt mit Ihrem

Kundenberater!

Volksbank eG
Grafschafter

Ihr Geldvermögen erhalten 
und gestalten.

Ihr Geldvermögen 
verliert seinen Wert –

schützen Sie es!
Im Mitgliederdialog finden 

wir gemeinsam 
die richtige Lösung für Sie.

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre
Allianz Fachleute die richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
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Wer geglaubt haben sollte, dass Seniorenschach langwei-

lig ist, der wurde Mitte August eines Besseren belehrt. Vor 

allem die letzte Runde bot alles, was das Schach so schön 

macht: eine extrem spannende Partie am Spitzenbrett. 

Zwei Spieler aus Berenbostel und Hannover im Alter zwi-

schen 75 und 85 duellierten sich fast sechs Stunden lang, 

ehe das Remis und damit der Turniersieger feststand. Sehr 

beeindruckend war auch die Leistung des Turnierseniors 

aus Wennigsen am Deister, der mit fast 95 Jahren eine 

scharfe Klinge schlug und mit 3 aus 7 ein sehr respektables 

Ergebnis belegte. 

Aus Bad Bentheim machte sich Franz Recke auf den Weg 

nach Hameln, um dort vom 9. bis zum 15. August an der 

53. Niedersächsischen Senioren-Schacheinzelmeister-

schaft teilzunehmen. Bis Anfang August hatten alle Se-

nioren die Gelegenheit, sich vollständig impfen zu lassen, 

sodass man endlich wieder persönlich am Brett ohne Mas-

ke spielen konnte. Gespielt wurde im Jugend- und Kul-

turzentrum „Regenbogen“, das ausreichend Platz für die 

24 Teilnehmer bot. Jeden Tag wurde eine Partie gespielt, 

darüber hinaus am Mittwoch und am Freitag ein Blitz- und 

ein Schnellschachturnier. Ansonsten blieb viel Zeit, bei 

herrlichem Sommerwetter die schöne Stadt Hameln an der 

Weser zu besichtigen.

Franz Recke begann das Turnier mit einem Remis und zwei 

Siegen gegen sehr starke Gegner, verlor zwei Partien, um 

mit einem Remis und einem Sieg in den letzten beiden 

Runden 4 Punkte und damit den 7. Platz zu erreichen – ein 

großer Erfolg!

Seit Anfang August steht das Haus des Kurgastes wieder 

für die Schachabteilung zur Verfügung, sodass die Trai-

ningsabende unter Beachtung der Hygieneauflagen statt-

finden können. Der Spielbetrieb auf Bezirksebene soll im 

September 2021 beginnen. Dann wird der SVB in der Kreis-

liga Emsland um Platz und Sieg kämpfen.

Ihr Fachberater im Außendienst
jetzt auch online erreichbar!
• Wichtige Produkte und Services
für Privat- und Firmenkunden einfach erklärt

• Schnell alle Kontaktdaten auf einen Blick
• Termin vereinbaren
oder direkt Mitglied werden

Lambert Banneke

Tel.: 05921 /17656531
Mobil: 0152 /0156 4622

Schachabteilung

 Franz Recke (rechts) beim Blitzturnier.
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Euer Fahrradexperte in
Bad Bentheim!

www.nyhoegen.com
05922 904299

Neustadtstraße 1-3,
Bad Bentheim

Steuerberatung Hasebrock 
Seit 1. März 2021 

Diplom Finanzwirt (FH) 

Günter Hasebrock 
Büro: 48455 Bad Bentheim – Treptower Straße 9 
Telefon: 05922 5808051 – Mobil 0176 56878183 
E-Mail: gh@steuerberatung-hasebrock.de 
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Sterne des Sports 2021

Wir haben uns bei der Aktion “Sterne des Sports 2021” be-

worben. Die Aktion wird unterstützt von der Grafschafter 

Volksbank und dem Kreissportbund. In der Grafschaft wird der 

Stern des Sports in Bronze verliehen. Wir haben unsere Aktion 

“Heimspiel Bentheim”, einem Fußball-Trainingsangebot für 

Geflüchtete, im Wettbewerb vorgestellt. . 

Im Jahr 2008 hatte der SVB einst den Stern des Sports in 

der Grafschaft gewonnen und es bei der Preisverleihung auf 

Bundesebene bis nach Berlin geschafft. In diesem Jahr waren 

wir einer von 23 Bewerbern und haben den geteilten vierten 

Platz gewonnen. Gesamtsieger auf Kreisebene wurde der SV 

Vorwärts Nordhorn mit dem Präventionsangebot “Schweigen 

schützt die Falschen „Verein(t) gegen sexualisierte Gewalt im 

Sport”. 

Die Grafschafter Volksbank hat das Preisgeld für die vier-

ten Plätze in diesem Corona-Jahr um 150,- € angehoben. So 

konnten Metin Bilan und Dennis Schröder einen Scheck über  

250,- € für die Vereinsarbeit entgegennehmen.

Bodo Werner, Thomas Ahaus, Metin Bilan, Berhold Scholte-Meyerink, Uwe Fietzek, 
Dennis Schröder, Jürgen Timmermann, Renate Grzmehle
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Deko & Geschenke
Essen & Trinken

Bahnhofstraße 4
48455 Bad Bentheim

facebook.com/bdifferentbb
(05922) 9997874

www.getraenke-bitter.de

Nachdem Corona uns im letzten Jahr ausgebremst hatte, 

fand am Samstag, dem 18. September um 18:30 Uhr end-

lich ein Workshop im Paartanzen statt.

Hierfür konnten wir Günter Knaps von der Tanzschule „Let‘s 

Dance“ aus Rheine mit seinen Co-Trainern gewinnen.

1991 begann bei Günter Knaps ebenfalls alles mit dem ers-

ten Schritt. Er schwärmt heute: „Plötzlich war sie da, die 

Unbeschwertheit eines Wiegenschrittes, das Berauschen 

in einer Drehung, die Lebenslust im Rhythmus der Bewe-

gung.“

2001 folgte das erste Turniertanzen im Breitensport, 2003 

dann das Turniertanzen im Leistungssport.

Anschließend folgten unzählige Turniere bis hin zur Son-

derklasse und sogar bis in die zweite Bundesliga.

Seit 2008 führt er erfolgreich den Tanzsportverein und die 

Tanzschule „Let‘s Dance“ als Tanzsporttrainer in Rheine. 

Durch regelmäßige Fortbildungen kann er den Tanzunter-

richt nach den neuesten Standards und Trends anbieten.

Mit seiner lockeren, sympathischen Art sorgte Günter 

Knaps an diesem Samstagabend nicht nur für professio-

nelle Schritte, sondern auch für harmonische Stimmung, 

einige Lacher und viel Begeisterung.

Es wurden die Grundlagen vom Langsamen Walzer, Disco-

fox und Rumba mit viel Knowhow, Spaß und guter Laune 

vermittelt.

Der Abend ging in einer gemütlichen Runde bei einem 

Gläschen Wein zu Ende, so dass sich jeder nochmal nach 

eigenen Vorstellungen probieren oder spezielle Fragen mit 

den Tanzprofis besprechen konnte.

Ausnahmslos alle Paare möchten weitertanzen, so dass wir 

uns nach so einem erfolgreichen Abend dazu entschieden 

haben, die Kooperation mit der Tanzschule „Let‘s Dance“ 

auszubauen und die Sparte „Standardtanz und Lateiname-

rikanische Tänze“ in unser Programm aufzunehmen.

Der erste 5-wöchige Einsteiger-Kurs beginnt, sobald ge-

nügend Anmeldungen vorliegen und findet donnerstags 

von 19:00 -20:45 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt für SV 

Mitglieder 29 € und für Nichtmitglieder 39 €

Verbindliche Anmeldungen über die Geschäftsstelle des SV 

Bad Bentheim: svb@sv-badbentheim.de

Es gilt die 3G-Regelung.

ERFOLGREICHER TANZABEND IM VEREINSHEIM
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Regionsmeister Dieter Zinn und Nachwuchstalent Luca Puppe 

lassen aufhorchen

Fangen wir zunächst mit unserem Nachwuchs bei den Regi-

onsmeisterschaften an: Arda Önal, Jannik Heußner und David 

Vogelsberg starteten bei den Jungen 15, wobei Jannik und 

David damit in einer höheren Altersklasse spielten. Trotzdem 

konnte Jannik sich den zweiten Gruppenplatz sichern und 

gemeinsam mit Arda als Gruppensieger ins Achtelfinale ein-

ziehen. Auch dort ging es erfolgreich weiter und erst im Vier-

telfinale mussten sie beide ihre starken Gegner ziehen lassen, 

konnten sich aber über einen tollen fünften Platz freuen.

Am nächsten Tag ging es dann für Jannik und David zusam-

men mit Luka Schütmaat um Titelehren in der Klasse J 13. 

Luka spielt erst seit einigen Wochen Tischtennis, aber obwohl 

es sein erstes Turnier überhaupt war, konnte er sogar ein 

Spiel für sich entscheiden und so einen gelungenen Einstand 

feiern. David verlor in seiner Gruppe leider zwei Spiele sehr 

unglücklich, so dass er danach Jannik anfeuern konnte. Jan-

nik wurde ungeschlagen Gruppensieger, gewann auch Ach-

tel- und Viertelfinale sehr souverän, um dann im Halbfinale 

knapp geschlagen zu werden. Nach knapp verlorenem Spiel 

um Platz 3 ging es mit David in den Doppelwettbewerb, wo 

man sich nur den späteren Siegern im Halbfinale geschlagen 

geben musste.

Zeitgleich zeigten zwei Teilnehmer im Herren-Bereich, dass 

sie die Corona-Pause offenbar sehr gut genutzt haben. Bei 

den Männern III wäre es fast zum Traumfinale von unserem 

Trainings-Fleißigsten Martin Kovert mit seinem Bruder Heiner 

gekommen, doch dieser scheiterte leider im Halbfinale. Mar-

tin setzte alles daran, sich zu revanchieren, musste sich aber 

nach äußerst knappem Kampf mit 10:12 im fünften Satz ge-

schlagen geben. Auch im Doppel wurde es ein hervorragender 

zweiter Platz. 

Noch besser machte es Dieter Zinn. Nachdem es in der 

Gruppenphase noch sehr eng zuging und Dieter sich in vie-

len knappen Spielen durchbeißen musste, lief er danach zur 

Höchstform auf, und gab in Viertel- Halb- und Finale nur 

noch einen Satz ab. Damit können wir uns freuen, einen Re-

gionsmeister 2021 in unseren Reihen zu haben!

Tischtennis-Abteilung auf Turnier-Tour
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Kommen wir zum Überregionalen und damit zu unserem 

größten Nachwuchstalent Luca Puppe, der sich am selben 

Wochenende bei der Landesrangliste J11 in Emden mit den 

besten Spielern Niedersachsens messen konnte. Das Beein-

druckende ist, dass von den zwölf besten Spielern der Jahr-

gänge 2011 und jünger nur Luca und ein weiterer Spieler im 

Jahrgang 2012 geboren wurden, damit alle anderen Spieler 

älter waren.

Luca lieferte ganz starke Spiele ab, gewann drei von acht 

Spielen, wobei drei der Spiele äußerst knapp im Entschei-

dungssatz verloren gingen. Damit belegte er in der Endab-

rechnung Platz 9 und lässt einiges für die kommenden Jahre 

erwarten.

Luca ist mittlerweile festes (und jüngstes) Mitglied im Lan-

deskader, hat schon in den Sommerferien an einem einwöchi-

gen Lehrgang in Hannover teilgenommen, zu dem er für die 

Herbstferien wieder eingeladen wurde. Zudem trainiert Luca 

jeden Dienstag im Landesstützpunkt Osnabrück und soll nach 

Aussagen des Landestrainers sobald als möglich für den TTVN 

an nationalen und internationalen Turnieren teilnehmen!

+49 (0)5922 6539400

http://www.grillbar.eu

SCAN den QR Code 
und Du wirst sehen wie 

einfach es ist 

Essen online bestellen

LECKERE BURGER

FINGERFOOD

FRISCHE FRITTEN

REGIONALE PRODUKTE

Sich von den anderen abheben, besser sein - das 
ist unser definiertes Ziel. Dafür sind oft Details 
entscheidend und genau diese Feinheiten machen 
den Unterschied des Erfolges aus. Ihres Erfolges! 

Sprechen Sie unseren Fachmann vor Ort an. 
Henrik Diekmann ist ihr Ansprechpartner für die 
Grafschaft Bentheim. 
h.diekmann@bitterundloose.de
Mobil: 0171/1569456

Nichts ist überzeugender 

            als Erfolg. 

Leopold von Ranke

Mergenthalerstraße 18 ¬ 48268 Greven ¬ bitterundloose.de

Carstatt    

                         Neu-Jahres-Gebrauchtwagen    
Vermietung von  Wohnmobilen  /  PKW /  Anhänger  /  9-Sitzer  

 
 
 
 
 
 
 
  

Carstatt Autoservice 
Inh. Eckhard Heilen  
Zeppelinstraße 21  
48455 Bad Bentheim 
Tel: (05922)77 66 88 – 0 
Fax: (05922)77 66 88 – 99 
www.carstatt.com  
heilen@carstatt.com 
Öffnungszeiten 
Werktags     8:00 – 17:30 Uhr 
Samstag       8:00 – 12:00 Uhr 
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Der SVB im Rückblick - 
Streifzug durch Jahrzehnte
1949 gehörten die Grafschafter noch dem westfälischen 

Fußball- und Leichtathletikverband an. Eigentlich wollten 

die (Ober-) Grafschafter Vereine auch weiterhin gegen 

Mannschaften aus Rheine, Gronau, Emsdetten, Ahaus oder 

Epe spielen. Erst durch ein Schiedsverfahren des Deutschen  

Fußballbundes wurde die Grafschaft Bentheim am 1. Juni 

1951 dem Niedersächsischen Fußballbund zugeordnet.

 

Die Älteren unter uns werden sich noch an den einen oder 

anderen Spieler dieser spielstarken Mannschaft erinnern. 

Es sind junge Spieler aus alteingesessenen Bentheimer 

Familien und ein „zugereister“ Zöllner. Obwohl das Wirt-

schaftswunder zarte Blüten zeigte, herrschten Wohnungs-

not und oft Geldknappheit. Daher verständlich, dass der 

Verein mehrere be-

dürftige Spieler finan-

ziell unterstützte. 

Vor allem für Fuß-

ballschuhe wurden 

zinslose „Kleindarle-

hen“ oder Zuschüsse 

gewährt. Dass 1952 

noch auf einem 

Re i ch smark -Be l eg 

quittiert wurde, mag 

dem Papiermangel 

geschuldet sein. Ein 

Paar Fußballschuhe 

kostete 1952 etwa 

33,25 Deutsche Mark 

(DM), ein Arbeiter verdiente durchschnittlich etwa 187 bis 

183 DM im Monat.

An meine ersten Fußballschuhe als Schülerspieler erinnere 

ich mich gut, die mir 1957 ein älterer Spieler geschenkt 

hat. Viel zu groß, mit Lederkappe an der Spitze und ge-

nagelten aber abgelaufenen 

Lederplättchen-Stollen. Mutter meinte, da wächst du rein. 

Meine Frage nach dem Wann blieb unbeantwortet. Bei Re-

genwetter wogen diese Treter mit zwei Paare Wollsocken 

als Füllmaterial schnell bestimmt ein Kilogramm und der 

schwere, nasse Lederball sollte auch noch bewegt werden.

Werfen wir einen Blick auf die Entwicklung der Fußball-

schuhe; insbesondere auf die 1950er Jahre. 

Als die Sportart Fußball vor 150 Jahren in England und 

Mitteleuropa bereits Millionen Menschen begeisterte, 

wurden Schuhe genutzt, die den Spieler schützen konn-

ten. Technische Entwicklungen, die einen spielerischen 

Vorteil boten, gab es nicht. Es gab Kickschuhe aus Leder 

mit Stahlkappen und manchmal mit angenagelten Leder-

stollen. Filigrane Dribblings waren nicht möglich, dank der 

Stahlkappen aber lange Pässe (Kick and Rush). In den süd-

amerikanischen Ländern wurden nach dem zweiten Welt-

krieg leichtere Schuhe entwickelt, alle nicht optimal für 

den Einsatz auf Rasen, doch durch den leichteren Schuh 

konnten sich die Profis besser und schneller bewegen. Ab 

jetzt war der Schuh eine sportliche Waffe und nicht mehr 

der „Schuh als Schutz“.  1949 dann die Schuh-Revolution 

durch den deutschen Alexander Salot. Er stellte Fußball-

schuhe mit Schraubstollen her und rüstete den Blumen-

1. Mannschaft SVB 1949/50. Von links: Gerrit Meyer, 
Kurt Wilmsmeyer, Ludwig Steffen, Rudolf Kehr, Albert 

Lohaus, Gustav Krause, Gerd Wilmsmeyer, Wilhelm Uhte, 
Hermann Masbaum, Franz Westerhoff, Walter Pospich. 
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thaler SV damit aus. Der Verein wurde dreimal Stadtmeis-

ter von Bremen. Bald hatten auch Werder Bremen, der 1. 

FC Köln und der FC Schalke 04 solche Schuhe. Hannover 

96 wurde in PUMA-Schuhen mit Schraubstollen - entwi-

ckelt von Rudolf Dassler - 1954 Deutscher Meister  mit 

5:1 gegen den vermeintlich unbezwingbaren 1. FC Kaisers-

lautern. Nach dem Streit der Brüder Dassler wechselte Na-

tionaltrainer Herberger zur Firma adidas, wo Adolf Dassler 

und sein Schwager Raimond Matz 1953 ebenfalls Schu-

he mit auswechselbaren Schraubstollen entwickelt und  

nun durch Herberger bei der Ausrüstung der Nationalelf 

für die WM 1954 die Nase vorn hatten. Gern wird vom 

Fritz-Walter-Wetter gesprochen, eigentlich war es das 

Schraubstollen-Wetter. Während sich die Ungarn in ihren 

durchnässten, schweren Lederschuhen mit Lederplättchen 

über den Rasen quälten, konnte die DFB-Elf in der Halb-

zeitpause angeblich sogar noch längere Stollen einsetzen. 

Viele Schuhfabrikanten sahen nun einen großen Markt. 

Übrigens: Trikots und  Stutzen der DFB-Elf 1954 lieferte 

nicht adidas, sondern die Strickwarenfabrik ARIBA Adolf 

Riedl in Bayreuth. 

1954 ist der Artikel 161 A adidas Modell „Standard“ der 

meistgekaufte Fußballstiefel mit Schraubstollen (ca 36 

DM). Auch PUMA setzt zum Höhenflug an. Überwiegend 

sind es Firmen aus dem süddeutschen Raum, wenige aus 

Hamburg, eine taucht sogar aus den Niederlanden auf 

(Quick Sportschoenfabriek Hengelo). HUMMEL-HUMMEL 

aus Hamburg, MÖBUS aus Crailsheim, oder Emil Trostel 

aus Ludwigsburg  sind einige Firmen, die heute (nur) noch 

Sport-, Turn- oder Gymnastikschuhe herstellen. Sogar das 

Gummi- und Asbestwerk AG in Hamburg versuchte den 

TRETORN mit Nockenprofilsohle und Knöchelschutz auf 

den Markt zu bringen.  

Er wurde ebenso kein Renner wie der Rasen-Sportschuh 

RASANT der Hamburger Phoenix-Gummiwerke AG, oder 

der ROMIKA-Stadion von der Firma Romika, Lemm & Co 

in Trier. 1963 bereits, etwa mit Einführung der Bundesliga, 

war die erste große Entwicklungsstufe des Fußballschuhs 

abgeschlossen. Form, Schnitt, mehr Komfort, reduziertes 

Gewicht waren die größten Veränderungen in den 1960er 

Jahren. Längst dominierten adidas und PUMA den Markt. 

Entscheidend bei der Weiterentwicklung der Schuhe in 

Auf dem Bolzplatz

Foto: Sportartikel-Handel 5/1955

1 Kickschuh um 1900, 2 SEUWENIA v. Gebr. Seuwen 

Rheydt 1956, 3 HUNGARIA Champion v. Möbus 

1955, 4 TOTO v. Hummel-Hummel 1958, 5 RASANT 

v. Phoenix-Gummiwerke AG 1955, 6 STRIP-STAR v. 

Puma 1958, 7 UNGAR v. E. Trostel 1955, 8 TRETORN 

v. Gummi- u. Asbestwerk AG 1955, 9 STANDARD 161 

A  (Weiterentwicklung)  v. adidas 1958
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den 1970er Jahren war nicht das Aussehen, sondern eine 

gute Funktionalität für eine verbesserte Leistung der Spie-

ler. Erst in den 1990er Jahren gab es durch den adidas 

Predator eine völlige Neuerung. Geringere Reibung zwi-

schen Fuß und Ball ermöglichte den Spielern erstmals eine 

höhere Passgenauigkeit, eine verbesserte Schusstechnik 

und ein schnelleres, innovativeres Spiel. Bis zum Ende des 

Jahrhunderts wurden mehr als zehn verschiedene adidas 

Predator Versionen entwickelt. Inzwischen hatte sich der 

1971 gegründete US-amerikanische Ausrüster NIKE zum 

Marktführer etabliert. Zur WM 1998 in Frankreich hat-

te NIKE den leichtesten Schuh aller Zeiten mit einer be-

sonderen Sohlenart herausgebracht. Seitdem passen die 

Schuhe wie Handschuhe; man schlüpft rein und sie liegen 

reibungslos am Fuß. Die kleinsten Verbesserungen können 

für den Spieler entscheidend sein bei der Suche nach der 

Marke und dem richtigen Schuh für Techniker, Dribbler, 

Ballverteiler und für den rustikalen Verteidiger. Ob der seit 

einigen Wochen gehypte NIKE Hypervenom II der Schuh 

der Zukunft ist? 

Quelle:

Der Sportartikel-Handel, www.90min.de, Archiv
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Aus einer spontanen Idee entwickelte sich ein Hilfseinsatz 

mit einer emotionalen Achterbahnfahrt.

Wie es in einem Freundeskreis passieren kann, wird aus 

einer Nachricht ein riesen Projekt.

Am Mittwoch, den 28.07.21 kamen einige SV Mitglieder auf 

die Idee, im Ahrtal zu helfen. Aus diesem Einwurf in der 

WhatsApp Gruppe entwickelte sich eine Welle von Ideen, 

wie man zielgerichtet helfen könnte. Als dann ein Jörg 

Steiner schrieb, dass er überlegen würde mit einer Schippe 

und Gummistiefeln bewaffnet hinzufahren, war der Einsatz 

nicht mehr aufzuhalten.

In kürzester Zeit konnten insgesamt 7 Mann für den Freitag 

aus ihrer beruflichen Verpflichtung aussteigen, um ins Ahr-

tal aufzubrechen.

Da Focko Wintels lange Jahre in verschiedenen Hundert-

schaften tätig war, war er Fluterfahren und organisierte 

eine Hilfe der anderen Art. Ziel war es, einer Familie gezielt 

zu  helfen und dafür wurden einige Spenden benötigt. Unter 

dem Vereinslogo fand sich eine kleine Gruppe zusammen 

und bat über diverse Kanäle um Unterstützung, um notwen-

diges Material bereitstellen zu können.

Innerhalb von 24 Stunden wurden Spenden generiert, die es 

dem Hilfsteam ermöglichten, sämtliches Material zu kaufen, 

welches es der Gruppe vor Ort ermöglichte Flutschäden an 

einem Haus zu beseitigen. Schubkarren, Vorschlaghämmer, 

Kabeltrommeln, Bauscheinwerfer, Arbeitshandschuhe, Ei-

mer, Schläuche, Pumpen und vieles mehr.

Focko Wintels hatte sich zuvor mit der Einsatzleitstelle in 

Koblenz und mit der Dienststelle in Ahrweiler in Verbindung 

gesetzt. Die geschilderte Lage und die Absprachen mit den 

Kollegen vor Ort führten dazu, dass zwei SVB-Fahrzeuge am 

Freitagmorgen um 07:30 Uhr in Ahrweiler einfuhren und 

vor einem historischen Fachwerkhaus eines Winzers zum 

Stehen kamen. Die Straße war durch Schutt versperrt und 

verhinderte die Weiterfahrt. Im Nachhinein die erste glück-

liche Fügung für die Familie Körtgen, welche im Verlaufe des 

Tages durch das SVB-Team unterstützt wurde.

Da die Gruppe nicht tiefer in den Ort einfahren konnte, 

nutzte man die Gelegenheit und ging in den Innenhof des 

Hauses der Familie Körtgen, welche sich dort  ein notdürfti-

ges Frühstück angerichtet hatte. Aus den Gesichtern konnte 

man absolute Niedergeschlagenheit lesen und das wollte 

das SVB-Team ändern. Ungläubig nahm man das Hilfsange-

bot an. Nachdem sämtliches Material in den Hof getragen 

wurde, ging die Arbeit los. Die Flut hatte das komplette Erd-

geschoss vernichtet. Im ältesten Teil des Gebäudes, aus dem 

Jahre 1741 , musste eine komplette Wohnung entkernt wer-

den. Wandverkleidungen, Einbauschränke, historische Holz-

böden wurden entfernt und bis auf die Grundmauern frei-

gelegt. Es wurden weitere freiwillige Helfer rekrutiert und in 

Flutkatastrophe im AhrtaL

 

Bad Bentheim 
DRK Zentrum 

Bentheimer Str. 81 
Do. 14. Okt.  
15.00-20.00 Uhr 
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der Spitze waren zum Nachmittag annähernd 35 Helfer im 

Einsatz. Es wurde zum Glück mit eingeplant, dass nicht nur 

die SVB Helfer versorgt werden mussten und so war man in 

der Lage, mit eigenen Mitteln die zahlreichen Unterstützer 

bei Laune zu halten.

Gemeinsam konnte die gesamte Anlage im groben entkernt 

werden, die Weinkeller mittels Menschenketten und Ein-

satz von Schubkarren vom Schlamm befreit werden und viel 

wichtiger: „Gemeinsam konnten wir Niedergeschlagenheit 

in neuen Mut wandeln“, so Focko Wintels.  

Die SVB-Helfer hatten sich bewusst dazu entschieden mit 

guter Laune durch den Tag zu gehen. Am Anfang kam es der 

Familie Körtgen sicher komisch vor und passte so gar nicht 

in deren Situation. „Am Ende wurde uns versichert, dass es 

genau die richtige Art gewesen ist, und man sich an uns 

aufgerichtet hat” wusste Jörg Steiner zu berichten.

Genau diese Hilfe fehlt gerade vor Ort. Kleidung, Essen, etc. 

sind nicht das Problem. Entkräftung, Hoffnungslosigkeit und 

kein Ende und Anfang zu sehen sind die Faktoren, die es zu 

durchbrechen gilt.
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Dass der SVB-Bulli vor der Tür zum Stehen kamen, zeigt 

wie spontan sich alles ändern kann. Es wurde versprochen, 

weiter Hilfe zu leisten. Das Schicksal der Familie war für 

die Bentheimer nicht mehr eines von vielen. Ein Tag, der 

zusammenschweißt und der alle emotional tief bewegt hat.

Das mitgebrachte Material blieb vor Ort und direkten Nach-

barn konnte ebenfalls unter die Arme gegriffen werden. Der 

nächste Einsatz steht bereits an und es scheint so, dass der 

Betrieb dort eine echte Chance hat. „Für mich bleibt, neben 

ein paar kleinen Blessuren, die Erkenntnis, dass man ge-

meinsam alles schaffen kann. Einer meiner nachhaltigsten 

und besten Einsätze.”, so Focko Wintels vom SVB-Hilfsteam.  

In der Folge kamen immer mehr Helfer auf die Organisato-

ren zu und weitere Einsätze des SV wurden vor Ort geleistet. 

Häuser wurden entkernt und Flutweinflaschen wurden für 

den Verkauf wieder vom Schlamm befreit. 35 Helfer zogen 

in die Weinberge und halfen, die Ernte zu retten.

Und beim Bentheimer Weinfest wurde durch die vielen eh-

renamtliche Helfer ein Stand der Familie Körtgen betrieben. 

Die Besucher des Festes sorgten 3 Tage lang für gute Ver-

kaufszahlen und unser Bürgermeister ehrte stellvertretend 

für alle Helfer und Sponsoren das Orgateam, welches all 

diese Einsätze vorbereitete und tatkräftig unterstützte.

Ein großer Dank für die großartige Unterstützung geht an 

alle Helfer und Unterstützer. Das Orgateam mit Lars Hoegen, 

Guido Niehaus, Ingo Brottinger, Jörg Steiner, Ingo Schroer, 

Holger Hunsche und Andreas Kues haben in Ahrweiler einen 

Fußabdruck für den SV Bad Bentheim gesetzt und mit einer 

gemeinsamen Aktion der Bentheimer Sportvereine, TUS Gil-

dehaus, SG Bad Bentheim und dem SVB ein neues Projekt in 

Angriff genommen, welches die Kinder im Ahrtal wieder in 

den Sport führen soll.

Diese Spendensammlung dient dem Wiederaufbau der bei-

den schwer getroffenen Vereine TUS Ahrweiler und ABC 

Ahrweiler, damit den Kindern ein Stück Normalität geboten 

werden kann. Uns erreichten schon viele Spenden und wer 

uns unterstützen möchte, der kann gerne seinen Beitrag 

unter folgendem Spendenkonto leisten:

SV Bad Bentheim

IBAN DE54280699560014000705

Grafschafter Volksbank

Fluthilfe Ahrweiler



Diese Vereinsmitglieder feiern Geburtstag!

Paul Butzek 79 Christel Kreft 80
Alfred Rötting 70 Hans-Gerd Sanders 70
Anni Wenker 75 Erwin Knöll 78
Gesine Stemberg 85 Hans-Dieter Dierkes 85
Hans Heinicke 97 Herbert Kraffzig 91
Horst Saarmann 80 Gesine Borchert 86

Joachim Frensch 70 Jan Kuclo 76

Angele Weinberg 78 Dieter Wuschnakowski 75
Gerda Passade 95 Peter Hoffmann 80
Marita Siecke 80 Manfred Krebstakies 80
Gretel Aalken 85 Anne Schulz 78
Ursula Fritzsche 79 Bernhard Dalenbrook 76
Hans-Joachim Knobloch 80 Irene Schmidt 70
Marion Brouwer 50 Albert Jan Hilbrands 76
Dieter Strauss 70 Werner Hartmann 60
Angelika Mengel 75 Ekkehard Krüger 85
Jörg Steiner 50 Bärbel Schultjan 60
Christa Dräger 77 Ilse Westerhoff 92
Hermann Möhring 85 Jan Weda 60
Gerold Kleine Vennekate 50 Gert Bahne ter 77
Gunter Splitt 77 Hanne Vos 76
Alois Underbrink 80 Hans-Gerd Lammers 70
Maria Frischen 78 Horst Sumbeck 79
Jan Hoegen 77 Benno Hüsken 70
Jan Stroers 70 Horst Winkler 86

Warum bin ich nicht in der Geburtstagsliste? 
Die Geburtstagsliste berücksichtigt alle Vereinsmitglieder, die im Erscheinungsquartal der SVBaktuell mindestens 
50 Jahre alt werden. Dann geht es in Fünferschritten weiter. Wer 75 Jahre oder älter wird, ist in jedem Fall mit dabei. 
Falls wir jemanden vergessen haben, bitte unbedingt bei uns melden.
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Du hast Freude am Schreiben, Formulieren, 
Recherchieren oder Fotografieren? Du möchtest 
aktiv an der SVBaktuell mitwirken?

Unsere Redaktion freut sich über jede (noch so 
kleine) Unterstützung. Kreative Ideen und

Verbesserungsvorschläge sind jederzeit
willkommen!
Über die aktive Mitgestaltung der SVBaktuell 
würden wir uns besonders freuen! Interesse? 
info@sv-badbentheim.de

Lösungswort 
finden und 
gewinnen!
Beim SVB gibt es einen BBI Gutschein 
in Höhe von 25 € zu gewinnen: In un-
serer neuen Rätselecke möchten wir 
den Leserinnen und Lesern ein biss-
chen Denksport anbieten. Löst einfach 
das nebenstehende Rätsel und füllt 
den Mitmachcoupon mit dem richtigen 
Lösungswort aus. Wer seine SVBak-
tuell nicht zerschneiden will, kann das 
Lösungswort auch auf eine Postkarte 
schreiben und uns zusenden. 
Der Einsendeschluss ist der 12.11.2021. 
Bis dahin muss eure richtige Antwort 
hier landen! 

Das Lösungswort des letzten Rätsels 
lautete „CAMPEN“. Die Gewinnerin ist 
Christiane Buttler aus Bad Bentheim.
Herzlichen Glückwunsch!

Die nächste SVBaktuell 
erscheint im DEZEMBER 2021

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der 19.11.2021 

 
Anzeigen sind als fertige Dateien in den Formaten 
pdf, eps, jpg oder tiff als passende Vorlagen anzu-
liefern. Informationen und Mediadaten erhalten 

interessierte Anzeigenkunden unter:

Geschäftsstelle SV Bad Bentheim
Gutenbergstr. 8 48455 Bad Bentheim

svb@sv-badbentheim.de 
05922 / 2053

Für freiwillig abgelieferte redaktionelle Beiträge und Fotos 
wird keine Haftung übernommen. Das Redaktionsteam behält 

sich vor, Texte zu kürzen oder sinngleich zu verändern.
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Impressum:
Das Magazin SVBaktuell erscheint viermal jährlich 

in einer Auflage von 1300 Exemplaren. Alle Text-

beiträge und Bilder stammen, soweit nicht anders 

gekennzeichnet, von Vereinsmitgliedern.

Die Redaktion freut sich über Leserbriefe und redak-

tionelle Texte aus den Abteilungen, behält sich aber 

das Kürzen von Textbeiträgen vor. Für eingereichte 

Bilder übernimmt der Verein keine Verantwortung. 

Für Anzeigen gilt bis auf Widerruf die Preisliste 1 

vom 1. Feburar 2010.

Herausgeber: SV Bad Bentheim von 1894 e.V.

Gutenbergstr. 8 | 48455 Bad Bentheim

Satz und Layout: enlivo

Schloßstraße 0 | 48455 Bad Bentheim | www.enlivo.de

Druck: Bitter & Loose 

48268 Greven | www.bitterundloose.de

Redaktion: Dennis Schröder

Titelfoto: SV Bad Bentheim

Badminton
Abteilungsleiter:
Rudi Weber
badminton@sv-badbentheim.de

Boule
Abteilungsleiter: 
Hermann Bocht
boule@sv-badbentheim.de

Er & Sie
Abteilungsleiter:
Dieter Bosse
erundsie@sv-badbentheim.de

Fitness-Gymnastik
Abteilungsleiterin:
Britta Garritsen
fitness@sv-badbentheim.de

Fußball
Abteilungsleiter:
Jochen Kloster
fussball@sv-badbentheim.de

Handball
Abteilungsleiter: Stefan Vos,  
Joachim Bornhalm, Bert Heetderks
handball@sv-badbentheim.de

Jugendfußball
Abteilungsleiter: Anja Schäfer, Ali 
Diken, Ute Weinberg
jugendfussball@sv-badbentheim.de

Karate
Abteilungsleiter:
Thorsten Dirks 
karate@sv-badbentheim.de

Schach
Abteilungsleiter:
Franz Recke 
schach@sv-badbentheim.de

Schwimmen
Abteilungsleiter:
Christin Thunert
schwimmen@sv-badbentheim.de

Sportabzeichen
Abteilungsleiter:
Elisabeth Jablonski
sportabzeichen@sv-badbentheim.de

Tanzen
Abteilungsleiter:
Dominique Schölling
tanzen@sv-badbentheim.de

Tischtennis
Abteilungsleiter:
Guido Lammering
tischtennis@sv-badbentheim.de

Turnen-Spiel
Abteilungsleiter: Britta 
Garritsen, Christiane Beckmann
turnen@sv-badbentheim.de

Volleyball
Abteilungsleiter: Erhard Kreth, 
Alina Klanke, Rebekka Hoolt
volleyball@sv-badbentheim.de

Wandern
Abteilungsleiter:
Kerstin Hoegen, Jutta Niehaus
wandern@sv-badbentheim.de
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Easy Sanitary Solutions GMBH

Warschauerstraße 1

48455 Bad Bentheim

Deutschland

Tel. +49 59 24 29 91 568

info@esspost.com 

www.easydrain.de

www.duschrinne.de

Easy Sanitary Solutions
ESS steht für Easy Sanitary Solutions. Unser Familienunternehmen entwickelt seit 1928 Bodenablaufsysteme, 

Badaccessoires und ist der Erfinder der Easy Drain Duschrinne.

Vereinssponsor und Top-Arbeitgeber in der Region!
Du bist auf der Suche nach einer Festanstellung, 

Ferienjob oder Praktikum mit Perspektive?

Dann sende Deine Initiativbewerbung an: work@esspost.com


